
Zurlaubiana Acta Helvetica, 183/11 1 

 183/11 1761 Juli 20., Engelberg 

Schreiben von Ildefons Moos an Beat Fidel Zurlauben betreffend 

die Chronik von Aegidius Tschudi und die Elogen auf Leonz 

Zurlauben in der Bibliothek des Klosters Engelberg 

  B Ildefons Moos, Subprior des Klosters Engelberg,  bestätigt dem Adressaten,1 

den er seinen Patron nennt, den Erhalt der zugesandten Manuskripte und se ines 

Briefes. Vor vierzehn Tagen hat Moos die gute Nachricht von d er Reise des 

Adressaten erhalten. Im Auftrag des Abtes2 vertraut er ihm mit diesem 

Schreiben den letzten Band der historischen Sammlung Tschudis an.3 Darin 

wird er eine Reihe von äusserst raren und unbekannten Geschichten 

(«avantures») des 16. Jahrhunderts vorfinden. Auf Wunsch des Adressaten hat 

Moos auch die Elogen des Abtes Albini 4 und von Ildefons Straumeyer auf den 

Onkel des Adressaten, Leonz Zurlauben, beigefügt. Dessen Erinnerung wird in 

den Engelberger Nekrologen bewahrt. Der Abt lässt den Adressaten, den er 

sehr schätzt, grüssen. Der Pater Professor beklagt sein Schicksal, das ihn 

zusammen mit dem Abt am Samstag und dem darauffolgenden Tag von Zürich 

nach Fahr führt. Ansonsten hätte er zweifellos von der günstigen Gelegenheit 

profitiert. Der Kanzler hat sich von seinem Unwohlsein vollständig erholt. Er 

schickt beste Grüsse und bedankt s ich für das Interesse, das der Adressat seiner 

Gesundheit entgegengebracht hat. Moos glaubt, dass dessen Zuneigung dem 

Adressaten Freude bereiten wird. 

 
1  Beat Fidel Zurlauben, vgl. die Korrespondenz über Manuskripte im Archiv des Klost ers 

Engelberg, die zwischen März 1761 und Januar 1762 ent standen ist (z.B.  
Zurlaubiana AH 181/63) und die Verwandtschaft mit Leonz Zurlauben. 

2  Maurus Zingg, Abt von Engelberg seit 1749. 
3  «Chronicon Helveticum», von Johann Rudolf Iselin 1734 bis 1736 p ubliziert. Eine Reaktion 

auf Zurlaubens Entdeckung von Manuskripten Tschudis in Engelberg in  
Zurlaubiana AH 183/125. 

4  Joachim Albini, Abt von Engelberg 1694-1724. 
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